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Öffentliches Protokoll zur

24. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2025/26
15. September 2026 | 18:18 - 20:36| HS E028 | Ernst-Abbe-Platz 8

Das entsprechende Sitzungsmaterial dieser Sitzung befindet sich hier.

anwesende MdStuRa: Katharina Gabriel (bis 20:11), Jan Haedicke, Marcus Hansen (bis 20:09),
Clara Höpfner (bis 20:30), Stefan Huber, Vincent Kempfer, Willi Kröning, Maurice Reitzig (bis 20:30),
Akin Rosenkranz (bis 20:05), Paul Weiß, Peter Wiemuth (bis 20:29), Klara Wilde, Christoph zur
Mühlen (bis 20:31)

entschuldigte MdStuRa: Andreas Bagehorn, Chiara Daskiewitsch, John Kaube, Niklas Menge,
Robert Pohle

unentschuldigte MdStuRa: Sander König, Max Weber, Antonia Zahn

ruhende MdStuRa: Nikolai Demisch, Aenna Fink, Carla Franke, Bennet Hartung, Jonah Hohlfeld,
Smilla Kreuzberg, Luisa Queck, Linda Raschke, Reiner Sandmann, Leonard Schönfeld, Henning
Sylla, Lenard Thost, Götz Wagner

anwesende bMdStuRa: Vivien Brenk (Akrützel Chef-Redaktion), Salty Eisenhauer (Lehramtsrefe-
rat), Dario Holz (Akrützel Chef-Redaktion), Lena Sauerbier (stellv. HHV), Kat Schmidt (HHV), Paul
Staab (Verwaltungsrat),

Gäste: Levke Jansen (ALOTA & MdM), Julian Merklinghaus (Lehramtsreferat), Hauke Rehr (Stim-
mung)

Vorstand: Chiara Daskiewitsch, Jan Haedicke, Klara Wilde

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 01 → 01 | 18:18 | Berichte

EC2U Vorstellung

• Leon war schon vor 2 Jahren hier. Er trägt die Präsentation aus dem Sitzungsmaterial vor.
• Sarah möchte die Nachfolge als Student Representative antreten. Dafür möchte EC2U ger-

ne die Zustimmung vom StuRa. Sie versuchen den Prozess der Nachfolge demokratisch zu
gestalten, indem die Vertretung durch den StuRa bestätigt wird.

• Hauke war auch mal bei EC2U. Er ärgert sich jedoch, dass er sich nicht mehr engagiert hatte.
Er betrauert, dass EC2U nicht mehr beworben wurde, damit der Zugang auch demokratischer
gestaltet werden kann.

• Sarah möchte, dass EC2U diverse Themen besser organisiert darlegt.

GO-Antrag von Kat: Meinungsbild, ob Sarah Repräsentantin wird
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Es wird ein Meinungsbild darüber eingeholt, ob Sarah die neue EC2U Student Representative
an der FSU Jena werden soll.
Ergebnis: 14 Ja / 0 Nein
→ Der StuRa befürwortet den Vorschlag

• Willi erklärt, dass der Prozess der Delegation in unserer Ordnung verankert werden könnte,
um den Prozess transparenter zu gestalten.

Paul Staab berichtet aus dem Lehramtsreferat

• Paul sagt, dass immer noch eine Gasflasche von der Koala übrig ist.
• Kat sagt, dass sie bereits zweimal bei der FSR-Kom die Gasflasche angeboten hat, jedoch fand

sich keiner der Interesse an ihr hat.

Paul Staab berichtet aus dem Verwaltungsrat

• Im StuWe wird über den Haushalt diskutiert.
• Paul Staab fragt, ob der StuRa Vorschläge hat, wofür das StuWe sein Geld ausgeben soll.
• Kat hätte gerne ein QR-Code an den Schließanlagen, damit Fehler beim Schließsystem der

Wohnungen einfach und sofort gemeldet werden können. Es gab verschiedene Beschwerden,
dass das Schließsystem erst nach mehreren Anläufen richtig funktionierte.

• Klara sagt, dass Menschen sich Raumtrenner für die Mensa wünschen, damit es ruhigere
Bereiche gibt. Die Mensa ist oft ziemlich voll und laut. Solche Trenner würden ruhigere Plätze
sichern.

Jan berichtet aus dem Vorstand

• Der Preis für das Deutschlandsemesterticket für das SoSe 2027 steht jetzt fest. Er liegt bei
226,80 €. Für das Wintersemester 2027/28 ist mit einer Erhöhung des Preises zu rechnen. Ge-
naueres werden die Verkehrsunternehmen bis zum 28.02.2027 bekannt geben.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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• TVStud hat einen offenen Brief an das Präsidium verfasst. Es geht um die Anerkennung und
Bezahlung von wissenschaftlichen Assistenzen. Solltet ihr als HiWis etc. an der Uni arbeiten,
könnt ihr diesen gerne unterzeichnen. Möchte auch der StuRa als Ganzes den Brief unter-
zeichnen, könnten wir einen Beschluss per Dringlichkeitsantrag mit auf die Tagesordnung
setzen.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 02 → 02 | 18:44 | Feststellung der Beschlussfähigkeit und
Diskussion & Beschluss der Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit

• Von 34 gewählten MdStuRa haben 13 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Somit gibt es 21 stimmberechtigte MdStuRa.

• Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 11 anwesenden stimmberechtigten MdStuRa.
Eine Zweidrittelmehrheit ist gegeben ab 14 Ja-Stimmen der anwesenden stimmberechtigten
MdStuRa.

• Es sind 13 stimmberechtigte MdStuRa anwesend, das Gremium ist somit beschlussfähig. Die
Möglichkeit einer Zweidrittelmehrheit der aktiven Mitglieder ist nicht gegeben.

• Die Möglichkeit der einfachen Mehrheit aller gewählten Mitglieder ist nicht gegeben.

vorläufige Tagesordnung

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion & Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 7. Lesung & Beschluss: Nachtragshaushaltsplan 2026_27 (HHV)

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Finanzantrag FA-STURA-003-2026_27 – Nawli Nawrati (Kalp
Jigar Shah)

TOP 5 Diskussion & Beschluss: Finanzantrag FA-STURA-004-2026_27 – Diwali Celebration
2026 (Tarun Bhanwarlal Choudhary)

TOP 6 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-STURA-013-2026_27 – Datenschutz-Guru
Mitgliedschaft (Klara Wilde)

TOP 7 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-STURA-014-2026_27 – ALOTA (AK PolBil)

TOP 8 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-LEHR-007-2026_27 – STET (Lehramtsrefe-
rat)

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-STURA-017-2026_27 – Druckvertrag Akrüt-
zel (HHV)

TOP 10 Diskussion & Beschluss: Einrichten eines Arbeitskreises Rosencafés (Paul Staab)

TOP 11 Diskussion & Beschluss: Zwischenabrechnung 2026_27 (HHV)

TOP 12 Diskussion: Nächste Sitzung

TOP 13 Sonstiges

TOP 14 Diskussion: Sitzungsfarbe

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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Diskussion

• Der Vorstand möchte die Ausschreibung der Campusradiostelle als Dringlichkeits-TOP ein-
bringen.

Dringlichkeitsantrag von Klara: Campusradiostellenausschreibung
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die untenstehende Tagesordnung.
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

beschlossene Tagesordnung

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion & Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 7. Lesung & Beschluss: Nachtragshaushaltsplan 2026_27 (HHV)

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Ausschreibung Chefredaktion Campusradio (Vorstand)

TOP 5 Diskussion & Beschluss: Finanzantrag FA-STURA-003-2026_27 – Nawli Nawrati (Kalp
Jigar Shah)

TOP 6 Diskussion & Beschluss: Finanzantrag FA-STURA-004-2026_27 – Diwali Celebration
2026 (Tarun Bhanwarlal Choudhary)

TOP 7 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-STURA-013-2026_27 – Datenschutz-Guru
Mitgliedschaft (Klara Wilde)

TOP 8 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-STURA-014-2026_27 – ALOTA (AK PolBil)

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-LEHR-007-2026_27 – STET (Lehramtsrefe-
rat)

TOP 10 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-STURA-017-2026_27 – Druckvertrag Akrüt-
zel (HHV)

TOP 11 Diskussion & Beschluss: Einrichten eines Arbeitskreises Rosencafés (Paul Staab)

TOP 12 Diskussion & Beschluss: Zwischenabrechnung 2026_27 (HHV)

TOP 13 Diskussion: Nächste Sitzung

TOP 14 Sonstiges

TOP 15 Diskussion: Sitzungsfarbe

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 03 → 03 | 18:48 | 7. Lesung & Beschluss: Nachtragshaushaltsplan
2026_27 (HHV)

Antragstext

Liebe MdStuRa,

es geht in die 7. Lesung, unser Nachtragshaushalt ist jetzt also schon im Einschulungsalter.
Folgende Änderungen ergeben sich im Vergleich zur letzten Fassung:

• A.09.01.3.2 Pflege Buchhaltungssoftware: Da uns leider die Nachricht erreicht hat, dass das
Abo ab September teurer wird, musste dieser Titel leicht erhöht werden.

• A.10.02.3 Weitere AEs: Da eine Person aus der Urabstimmungskommission auf die AE ver-
zichtet, konnte dieser Titel um 50 € reduziert werden.

• A.02.11 Soziales: Dieser Titel wurde um 20 € reduziert, um eine Ausgeglichenheit des Haus-
halts zu erreichen. Da das Referat aktuell aufgrund mangelnder Finanzenschulung gesperrt
ist, konnten und können bisher in diesem Semester ohnehin noch keine Mittel verwendet
werden.

Zudem wurde die Bezeichnung des Titels A.03.01.5 auf A.03.01.2 geändert, um der Streichung der
dazwischen liegenden Titel Rechnung zu tragen.

Wie immer freue ich mich auf eure Anmerkungen.

Liebe haushaltsverantwortende Grüße,

Kat

Diskussion

• Willi möchte, dass zukünftig das notwendige Quorum für (Nachtrags-)Haushaltspläne bei
der Feststellung der Beschlussfähigkeit mit aufgeführt wird, damit auf Sitzungen wie diesen
deutlich wird, dass nicht genug Personen für einen Beschluss anwesend sind.

• Klara wird das direkt im Protokoll dieser Sitzung einführen.

GO-Antrag von Stefan: Vertagung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP - → 04 | 18:51 | Diskussion & Beschluss: Ausschreibung
Chefredaktion Campusradio (Vorstand)

• Peter stellt die Ausschreibung als Geschäftsleitung vor.
• Kat möchte im Ausschreibungstext hinzufügen, dass auch Bewerbungen in Papierform ab-

gegeben werden können. Es ist auf der Website nämlich nicht direkt ersichtlich, dass die
Bewerbungen nicht nur digital versendet werden müssen.

• Klara sagt, dass wir sowieso an Datenschutz-Disclaimern arbeiten und das dann der Aus-
schreibung hinzufügen können.

• Es gibt Unklarheiten darüber, ob die Stelle als EG 9a nach TV-L oder als EG 9b nach TV-L
eingruppiert ist. Peter geht ins Vorstandsbüro um nachzuschauen.

GO-Antrag von Klara: Unterbrechung des Tagesordnungspunktes
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Peter verlässt die Sitzung um 18:55.

Rückkehr zu TOP 12 um 19:00 Uhr auf Seite 11.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 04 → 05 | 18:57 | Diskussion & Beschluss:
Finanzantrag FA-STURA-003-2026_27 – Nawli Nawrati (Kalp Jigar
Shah)

Antragstext

Hallo StuRa FSU,

wie jedes Jahr freuen wir uns, auch in diesem Oktober wieder unser Tanzfestival Navli Navratri
Jena zu veranstalten.

Dieses Jahr ist für uns etwas ganz Besonderes. Nach einem Jahr in Weimar kommen wir mit un-
serem Festival wieder nach Jena zurück – an den Ort, an dem alles begonnen hat. Wir freuen uns
sehr, diese Tradition wieder in Jena fortzuführen und gemeinsam mit den Studierenden zu feiern.

Zunächst möchten wir uns herzlich für die langjährige Unterstützung durch den StuRa der FSU
bedanken. Seit 2019 konnten wir unser Festival mit Ihrer Hilfe erfolgreich durchführen. Bis 2023
war der StuRa der FSU ein wichtiger Partner für uns und hat mit seiner Unterstützung wesentlich
dazu beigetragen, dass sich Navli Navratri Jena weiterentwickeln konnte.

In den letzten zwei Jahren hat sich unser Organisationsteam stark verändert. Viele der früheren Or-
ganisatorinnen und Organisatoren haben Jena verlassen und neue Studierende sind Teil des Teams
geworden. Diese Veränderung war für uns eine große Herausforderung, und es hat einige Zeit ge-
dauert, bis wir wieder als stabiles Team zusammenarbeiten konnten. Mittlerweile haben wir wieder
eine gute Gruppe von Organisatoren aufgebaut und möchten unser Festival auch in den kommen-
den Jahren weiterführen und verbessern.

Leider haben wir in den letzten zwei Jahren keinen Finanzantrag beim StuRa der FSU eingereicht.
Dadurch hatten wir nicht genügend finanzielle Unterstützung für die Veranstaltung und mussten
im Jahr 2024 einen Verlust ausgleichen. Dank der großen Unterstützung unserer Community konn-
ten wir diese schwierige Situation bewältigen. Dies hat uns gezeigt, wie wichtig unser Festival für
unsere Gemeinschaft ist und wie stark der Zusammenhalt geblieben ist.

Aus diesem Grund möchten wir nun wieder an die erfolgreiche Zusammenarbeit der vergangenen
Jahre anknüpfen und reichen Ihnen unseren Finanzantrag für Navli Navratri Jena 2026 ein. Wir
würden uns sehr freuen, wenn der StuRa der FSU uns wieder unterstützen würde und wir unsere
Zusammenarbeit für die kommenden Jahre fortsetzen können.

Ich habe Ihnen einen zusammengefassten Finanzantrag geschickt, in dem der Finanzplan und die
Projektbeschreibung enthalten sind. Dort finden Sie alle wichtigen Informationen zu unserer Veran-
staltung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn unser Finanzantrag in der nächsten StuRa-Sitzung besprochen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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werden könnte. Ich werde bei Bedarf auch gerne persönlich anwesend sein, um das Projekt vorzu-
stellen und Fragen zu beantworten.

Vielen Dank für Ihre Zeit und Ihre Unterstützung. Wir freuen uns sehr darauf, die Zusammenarbeit
mit dem StuRa der FSU wieder aufzunehmen und gemeinsam weiterhin kulturelle Veranstaltungen
für die Studierenden in Jena zu ermöglichen.

Grüße,
Kalp Shah

Diskussion

• Kat sagt, dass sie das Fest an FSRe weitergeleitet hat, es gab allederings keine Reaktion.
• Marcus sagt, dass wir schlichtweg kein Geld haben.
• Jan sagt, dass es nur fair ist, zeitnah abzulehnen, damit die Orga sich andere Finanzierungen

suchen kann.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt den Finanzantrag FA-STURA-003-2026_27 in Hö-
he von 500 € für das Tanzfest Navli Navratri 2026.
Abstimmung: 2 Ja / 7 Nein / 3 Enthaltung abgelehnt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 05 → 06 | 19:01 | Diskussion & Beschluss:
Finanzantrag FA-STURA-004-2026_27 – Diwali Celebration 2026 (Tarun
Bhanwarlal Choudhary)

Antragstext

siehe Projektbeschreibung

Anmerkung des Vorstands: In der Projektbeschreibung wird 2027 als Jahr angegeben. Es geht aber
selbstverständlich um die Veranstaltung in diesem Jahr.

Diskussion

• Kat fragt, ob jemand der Orga der Diwali Celebration das Projekt vor dem StuRa vorgestellt
hatte. Dem ist nicht so.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt den Finanzantrag FA-STURA-004-2026_27 in Hö-
he von 500 € für die Diwali Celebration 2026.
Abstimmung: 1 Ja / 7 Nein / 3 Enthaltung abgelehnt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 04 → 04 | 18:51 | Diskussion & Beschluss: Campusradio (Vorstand)

Der TOP wurde unterbrochen und wird um 19:00 wieder aufgenommen.

Peter betritt die Sitzung um 19:00.

Diskussion

• Peter bestätigt, dass es sich bei der Entgeldgruppe um die E 9b handelt.
• keine weiteren Rückfragen

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Chefredaktionsstelle des Campus-Radios als
Entgeldgruppe EG 9b nach TV-L befristet für den Zeitraum vom 01.11.2026 bis 31.10.2027 in Teilzeit
für 8 Stunden pro Woche auszuschreiben.
Abstimmung: 12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 06 → 07 | 19:02 | Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe
M-STURA-013-2026_27 – Datenschutz-Guru Mitgliedschaft (Klara
Wilde)

Antragstext

siehe Projektbeschreibung

Diskussion

• Klara erklärt den Sinn von Datenschutz-Guru. Die Datenschutzbeauftragte arbeitet damit.
Datenschutz-Guru bietet Fortbildungsworkshops an, weshalb wir nicht separat Fortbildungen
bezahlen müssen. Da wir die Mitgliedschaft nicht eher beschließen konnten und dadurch
unseren Treuerabatt verlieren würden, hatte Klara die Firma kontaktiert. Dadurch sparen wir
auf lange Sicht etwas Geld, weil wir eine kostenlose Verlängerung um einige Wochen erhalten
haben, damit wir die Weiterfinanzierung des Abos beschließen können.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittelfreigabe M-STURA-013-2026_27 in Hö-
he von 590 € für eine jährliche Mitgliedschaft bei Datenschutz-Guru PRO aus dem Haushaltstitel
A.10.04.2 Weiterbildungen.
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 07 → 07 | 19:07 | Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe
M-STURA-014-2026_27 – ALOTA (AK PolBil)

Antragstext

siehe Projektbeschreibung

Diskussion

• Levke stellt die ALOTA vor. Sie möchten gerne Honorare und Material für Öffentlichkeitsar-
beit durch den StuRa finanzieren lassen.

• Willi fragt im Namen von nicht näher benannten, nicht anwesenden Personen, in einem
schlechten sächsischen Dialekt, wie viele Linksextreme Organisationen finanziert werden sol-
len.

• Kat hat in die Liste der Teilnehmer geschaut und konnte glücklicherweise feststellen, dass sich
keine Organisationen darauf befinden, mit denen wir eine Zusammenarbeit grundsätzlich aus-
schließen würden. Mit einigen wird es jedoch vorher Gespräche geben. Darüber hinaus haben
sich trotz gegenteiliger Ankündigungen keine Jugendorganisationen von z.B. CDU oder FDP
angemeldet. Von uns werden allerdings nur eine handvoll Veranstaltungen direkt finanziert.
Wir veranstalten hauptsächlich das Rahmenprogramm und drucken die Werbematerialien.
Die Rosa-Luxemburg-Stiftung finanziert ebenfalls einige Veranstaltungen. Die restlichen Ver-
anstaltungen werden von den Gruppen, die diese angemeldet haben, selbst finanziert.

• Klara schlägt vor, dass wir proaktiv eine Stellungnahme zu den ALOTA vorzuformulieren,
damit wir sie bei der üblichen Kritik an die ALOTA zügig veröffentlichen könnten.

• Maurice fragt, wo der Mehrwert in der Vorformulierung liegt. Klara meint, dass wir somit
einfach schneller auf Anfragen reagieren könnten.

• Stefan fragt, ob uns durch „There is no pride in Genocide“ Antisemitismus vorgeworfen wer-
den kann. Kat antwortet, dass diese Filme auch schon in anderen Kinos liefen und sich somit
bereits andere Stellen mit dem Inhalt beschäftigt haben. Da es primär um queere Lebenserfah-
rungen geht, sollte ist es unproblematisch sein.

• Vincent sagt, dass das Queer-Referat sich bereits mit einer Stellungnahme beschäftigt.
• Paul Weiß fragt, was in der Stellungnahme des StuRas stehen könnte. Klara stellt verschiedene

Möglichkeiten vor: die Reaktion auf mögliche Vorwürfe oder eher ein positiver Recap der
ALOTA.

• Willi möchte lieber eine mögliche Verteidigung und nicht nur einen Recap.
• Paul möchte, dass es einen positiven Recap für Awareness und als Rückblick auf die ALOTA

gibt, keine Rechtfertigung.
• Kat findet es eine gute Strategie, dass der StuRa, der Veranstalter des Rahmenprogramms und

nicht von den einzelnen Programmen ist. Außerdem steht im Nachtragshaushalt nicht, dass
1 000 €, sondern nur 800 € für die ALOTA vorgesehen sind. Zusätzlich möchte das ALOTA-
Team T-Shirts aus dem letzten Jahr abkaufen. Hierfür hat sie bereits eine separate Mittelfrei-
gabe erstellt, in der die T-Shirts zum Einkaufspreis verkauft werden sollen. Da wir jedoch auf
den Verkauf Umsatzsteuer abführen müssen, war der Preis im letzten Jahr etwas höher als der

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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Einkaufspreis. Falls wir dieses Jahr auch die Umsatzsteuer im Preis abdecken wollen, könnten
wir den Verkauf mit in diese Mittelfreigabe aufnehmen.

• Stefan fragt um die genau Summe. Antwort: ohne Umsatzsteuer ca. 14 €, mit sind es ca. 16 €.
• Willi ist dagegen, dass der Kauf in die Mittelfreigabe aufgenommen wird.
• Kat fragt, ob die Umsatzsteuer mit gezahlt werden sollte, oder nicht.
• Marcus ist dagegen, dass die Umsatzsteuer gezahlt werden muss.
• Kat gibt zu Bedenken, dass es auch eine Wertminderung bei den Shirts vorliegt, aufgrund des

Alters und der Abnutzung.

GO-Antrag von Kat: Meinungsbild über den T-Shirt-Verkauf
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Es wird ein Meinungsbild darüber eingeholt, ob für den T-Shirtverkauf die Umsatzsteuer mit
berechnet werden soll.
Ergebnis: 1 Ja / 11 Nein
→ Die Umsatzsteuer wird nicht auf die T-Shirts berechnet.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittelfreigabe M-STURA-014-2026_27 in Höhe
von 1 000 € für die ALOTA 2026 aus dem Haushaltstitel A.04.01.
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 08 → 09 | 19:31 | Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe
M-LEHR-007-2026_27 – STET (Lehramtsreferat)

Antragstext

siehe Projektbeschreibung

Diskussion

• Salty stellt die Mittelfreigabe vor.
• Kat fragt, was auf den Beuteln drauf steht. Salty erklärt, dass sie jetzt doch Beutel von einer

Apotheke gesponsort bekommen und deshalb keine bestellen müssen.

Paul verlässt die Sitzung um 19:34.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittrelfreigabe M-LEHR-007-2026_27 in Höhe
von 900 € für die STET 2026 aus dem Haushaltstitel A.02.02.
Abstimmung: 12 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Paul betritt die Sitzung um 19:35.

Juli verlässt die Sitzung um 19:36.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 09 → 10 | 19:36 | Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe
M-STURA-017-2026_27 – Druckvertrag Akrützel
(Haushaltsverantwortung)

Antragstext

Liebe MdStuRa,

hiermit reiche ich die Mittelfreigabe für den Druckvertrag des Akrützels ab Oktober ein. Ich habe
diese auf Basis der von der Chefredaktion zur Verfügung gestellten Angebote erstellt, eine Prü-
fung durch die Haushaltsverantwortung steht noch aus. Die Chefredaktion wurde zudem noch um
Stellungnahme bezüglich der Gründe, die für das Angebot von Schöpfel sprechen, gebeten.

Diskussion

• Dario stellt den Antrag vor. Schöpfel arbeitet sehr gut mit dem Akrützel zusammen. Sie er-
klären unter anderem der neuen Chefredaktion, wie das Layout funktioniert und weisen auf
Fehler hin.

• Marcus stimmt dem Akrützel zu, dass sie bei Schöpfel bleiben sollten, und begründet es
zusätzlich mit Tradition.

• Christoph sagt, dass die Medi-Studis den Akrützel nicht bei ihren Uniräumlichkeiten haben.
Er plädiert für eine Digitalisierung und schlägt vor, dass das Akrützel allen Studis per Mail
geschickt wird.

• Dario sagt, dass ohne analoge Ausgaben der Akrützel einen Großteil seiner Leserschaft ver-
lieren würde.

• Vincent fragt, ob die anderen Druckereien auch recyceltes Papier nutzen. Kat antwortet, dass
es so ist.

• Salty sagt, dass die Studi-Inbox extrem voll ist und der Akrützel dort wahrscheinlich nur un-
tergehen würde. Außerdem hat die gedruckte Akrützel-Ausgabe einfach Tradition. Zusätzlich
existieren die PDFs der Ausgaben auf der Akrützelwebsite.

• Jan stimmt Salty zu.
• Klara fragt, ob es für den FSR Medizin ok wäre, wenn sie einfach einen Batzen Ausgaben per

Hauspost erhalten und selbst auslegen.
• Dario sagt, dass Druckerei Schöpfel nächstes Jahr 100 Jahre feiert und die Chefredaktion auf

eine Einladung hofft.
• Maurice sagt, dass die Medis „leider“ auch in der Thulb sitzen und dort Zugriff auf den

Akrützel haben.
• Willi bezieht sich auf Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit. Ihm ist Inhalt wichtiger als Ästhetik.
• Dario sagt, dass die Ausgaben durch Schöpfel geliefert werden und nicht mit der Post versen-

det werden, somit kommen die Ausgaben immer garantiert problemlos an. Da Schöpfel auf
die Formatierung achtet, werden auch Fehldrucke verhindert.

• Willi fragt, ob die Ausgaben bei den anderen Druckereien anders aussehen und ob Probedru-
cke möglich sind.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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• Paul Staab gibt zu bedenken, dass Lieferantenwechsel meist zu Startschwierigkeiten führen.
Somit ist die Sicherheit der Lieferungen sehr viel wert.

• Kat sagt, dass Wüst sehr shady scheint, da dort +/- 10 % geliefert werden, dass ist sehr
unschön und damit lässt sich nicht rechnen. Sie hofft, dass man eventuell andere Angebote
findet. Außerdem verändern sich die Kosten abhängig vom Materialpreis, damit können die
Finanzen nicht arbeiten.

• Paul Staab sagt, dass Schöpfel Papier gleich zu Beginn zurücklegt und die Materialkosten
damit gleich bleiben.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittelfreigabe M-STURA-017-2026_27 für den
Druckvertrag Akrützel 2026/10 - 2027/09 in Höhe von 13 500 € aus dem Titel A.03.01.1 Akrützel -
Druck.
Abstimmung: 11 Ja / 1 Nein / 1 Enthaltung angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 10 → 11 | 19:56 | Diskussion & Beschluss: Einrichten eines
Arbeitskreises Rosencafé (Paul Staab)

Antragstext

Lieber Vorstand, liebe MdStuRa,

im Projekt zum Weiterbetrieb des Mensa Zur Rosen in studentischen Händen laufen die Vorberei-
tungen weiter an, um einen möglichst zeitnahen Start anzupeilen.
Um die Verankerung in der Studierendenschaft und beim Studierendenrat zu sichern, wollen wir
einen AK Rosencafé gründen, um so die institutionelle Verbindung zu sichern bis zur Etablierung
fester Strukturen.
Als Koordination schlage ich mich vor.
Bei Rückfragen stehe ich euch wie immer gern zur Verfügung.

Viele Grüße
Paul

Diskussion

• Paul Staab möchte durch den Arbeitskreis an den StuRa angebunden sein. So wollen sie eine
StuRa-Webmail.

Maurice verlässt die Sitzung um 19:57.

• Klara fragt, warum der Arbeitskreis jetzt gegründet werden muss und ob es nicht reicht, es
bei der nächsten Amtszeit zu machen. Antwort: Damit die Mail, die das Rosencafé aktuell
nutzt, offiziell verwendet werden kann.

• Hauke fragt, was das Problem mit der Mail ist. Klara erklärt, dass kein Kooperationsvertrag
gemacht werden kann, damit die Mail genutzt werden kann. Man benötigt einen Kooperati-
onspartner (durch einen Verein, welcher aber aktuell noch nicht existiert) oder einen Arbeits-
kreis.

Maurice betritt die Sitzung um 20:00.

• Klara sagt, dass hier keine Arbeit für den StuRa entsteht. Es ist nur dieser Beschluss nötig,
damit der Arbeitskreis gegründet werden kann.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Einrichtung des Arbeitskreises Rosencafé.
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena Der StuRa der FSU Jena benennt Paul Staab als Koordina-
tor*in für den AK Rosencafé.
Abstimmung: 10 Ja / 0 Nein / 3 Enthaltung angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 11 → 12 | 20:02 | Diskussion & Beschluss: Zwischenabrechnung
2026_27 (Haushaltsverantwortung)

Antragstext

Liebe MdStuRa,

gemäß ThürStudFVO muss dem Gremium vor Ende der Amtszeit eine Zwischenabrechnung für
das aktuelle Haushaltsjahr vorgelegt werden. Dies tun wir hiermit.
Vermutlich werden die Zahlen ohne weitere Details nicht hundertprozentig nachvollziehbar sein.
Fragen können daher gerne wie immer im Vorlauf an finanzen@stura.uni-jena.de gestellt werden.
Bitte tut dies frühzeitig, sodass wir angeforderte Informationen und Materialien zur Sitzung mit-
bringen können.

Diskussion

• Kat erklärt die Zwischenabrechnung. Es gibt keine Fragen.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Zwischenabrechnung für das aktuelle Haus-
haltsjahr.
Abstimmung: 13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 12 → 13 | 20:05 | Nächste Sitzung

Diskussion

• Klara erklärt, dass wir keine weitere StuRa-Sitzung in dieser Amtszeit haben werden, wenn
alles gut läuft.

• Die nächste Sitzung wird die konstituierende Sitzung der nächsten Amtszeit sein.

Akin verlässt die Sitzung um 20:06.

TOP 13 → 14 | 20:06 | Sonstiges

Markt der Möglichkeiten

• Levke möchte, dass der Vorstand/StuRa über die Teilnehmer drüber schaut und sagt, welche
Gruppen als kritisch betrachtet werden könnten.

• Klara sagt, dass der Vorstand auf der nächsten Vorstandssitzung beschließen kann, wer teil-
nimmt und wer nicht.

• Levke möchte, dass der StuRa heute oder morgen drüber schaut.

Marcus verlässt die Sitzung um 20:09.

Willi verlässt die Sitzung um 20:09.

• Wir diskutieren über einzelne Gruppen.

Katharina verlässt die Sitzung um 20:11.

Willi betritt die Sitzung um 20:11.

Paul Staab verlässt die Sitzung um 20:18.

Neue TeX-Vorlage

• Hauke hat eine neue Vorlage erstellt und steht zur Unterstützung zur Verfügung.

Peter verlässt die Sitzung um 20:19.

Lena verlässt die Sitzung um 20:19.

DKMS Registrierungsaktion

• Wir wurden von der DKMS angefragt, ob wir Interesse daran hätten eine Registrierungsaktion
auf dem Campus durchzuführen.

• Klara fragt, ob es freiwillige gibt.
• Christoph erklärt, dass die Medis bereits vor haben eine Aktion durchzuführen.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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HadM Jurysitzung für die Vergabe der Büroräume

• Die sechs Bewerber*innen sind: Salsa Classes Jena, Discofox Jena, PÁCA, BuKaMo, Debattier-
gesellschaft und AktEins.

• Da wir ausreichend Plätze haben, könnten alle Bewerber aufgenommen werden. Da es keine
Bedenken vom StuRa gibt, sprechen wir uns für alle aus.

MdM-Stand des StuRas

• Klara fragt, ob ein MdStuRa Interesse an der Betreuung unseres Standes hat.
• Willi hat Interesse!

Sonstiges von Willi

• Die Erstellung der Jahresabschlüsse 2019, 2020 und 2021_22 schreitet voran. Im Bestfall liegen
diese dem StuRa auf der zweiten Sitzung der neuen Amtszeit zur Beschlussfassung vor.

• Er hofft, auch die neue Kooperationsverordnung (Regelungen für Kooperationen, Werbung
und Sponsorings) sowie eine Neufassung der Finanzordnung, welche er bisher mit Feedback
aus Vorstand und Finanzen erstellt hat, nach Revision durch Rechtsamt und ggf. Innenreferat
auf die zweite Sitzung der neuen Amtszeit bringen zu können.

TOP 14 → 14 | 20:26 | Sitzungsfarbe

Diskussion

• Willi schlägt PAF-Orange vor.

GO-Antrag von Maurice: Meinungsbild zwischen PAF-Orange und „egal“
Gegenrede von Kat: Verehrteste MdStuRa,

in der letzten Sitzung der Amtszeit 2025_26 wurde die Sitzungsfarbe eingeführt. Damit existiert sie
mittlerweile fast ein Jahr lang und hat in dieser Zeit Gemüter erregt und Protokolle verschönert.
Und doch zeigt sich in der finalen Statistik die offensichtlich undemokratische Art und Weise, in
der die Sitzungsfarbe fungiert: Am häufigsten gewann nämlich keine Farbe, die von (b)MdStuRa
vorgeschlagen oder abgestimmt wurde; nein, am häufigsten wurde die Sitzungsfarbe vom Protokoll
ausgewählt. Damit steht fest: Es handelt sich um eine nur schein-partizipative Maßnahme, mit der
wir davon abgelenkt werden sollen, dass die wirklich wichtigen Entscheidungen gar nicht so demo-
kratisch ablaufen, wie sie tun. Entsprechend Krappmanns Manifest zur tatsächlich demokratischen
Schulkultur fordere ich daher: Individuelle Lernwege / Sitzungsfarben für alle MdStuRa. Das heißt:
Alle dürfen sich ihre eigene Farbe aussuchen und ihre individuelle Version des Protokolls entspre-
chend einfärben.
Abstimmung: 2 Ja / 6 Nein / 1 Enthaltung abgelehnt

• Hauke schlägt Eierschale vor.
• Stefan schlägt Windowslila vor.
• Kat schlägt eine Individuelle Ausfüllfarbe vor.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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• Levke schlägt Bordeauxrot vor.

Christoph verlässt die Sitzung um 20:31.

• Willi schlägt stellvertretend für Marcus Roségold vor.

Maurice verlässt die Sitzung um 20:33.

Clara verlässt die Sitzung um 20:33.

• Klara schlägt stellvertretend für Peter Apfelgrün vor.

GO-Antrag von Klara: Meinungsbild
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Es wird ein Meinungsbild darüber eingeholt, welche die Sitzungsfarbe der aktuellen Sitzung
werden soll.
Ergebnis: 3 PAF-Orange / 2 Eierschale / 1 Windowslila / 4 Individuelle Ausfüllfarbe / 3 Bordeaux-
rot / 0 Roségold / 2 Apfelgrün
→ Die Sitzungsfarbe wird individuelle Ausfüllfarbe. Auf Wunsch wird jedem ein individuell
eingefärbtes Protokoll geschickt. Das Protokoll auf der Website bleibt farblos, damit es indivi-
duell ausgemalt werden kann.

Wir wünschen allen, die bis hierhin gelesen haben, einen erfolgreichen Start ins neue Semester.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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Jena, 23. September 2026

Klara Wilde Jan Haedicke
Sitzungsleitung Protokoll

Begriffserklärung

• StuRa: Studierendenrat
• FSU: Friedrich-Schiller-Universität Jena
• EAH: Ernst-Abbe-Hochschule Jena
• MdStuRa: Mitglied(er) des Studierendenrats
• bMdStuRa: beratende(s) Mitglied(er) des Studierendenrats
• TOP: Tagesordnungspunkt
• ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
• GO: Geschäftsordnung des Studierendenrates
• FinO: Finanzordnung der verfassten Studierendenschaft der FSU Jena
• GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe § 11 GO)
• M: Mittelfreigabe
• FA: Finanzantrag
• KV: Kassenverantwortung
• HHV: Haushaltsverantwortung
• StuWe: Studierendenwerk
• FSR: Fachschaftsrat
• CZS: Carl-Zeiss-Straße
• UHG: Unihauptgebäude
• EAP: Ernst-Abbe-Platz
• CRJ: Campusradio Jena

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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